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Branchenpolitik

Schluss mit  
den Sonntagsreden

Stephan Scherzer, Hauptgeschäftsführer des  
Verbands Deutscher Zeitschriftenverleger,  

fordert mehr Einsatz von der Politik für  
das Wohl der Zeitschriftenbranche
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	10 	� Zeitschriftenmarkt Deutschland 
in Zahlen
�Der deutsche Zeitschriftenmarkt ist vielfäl-
tig und umsatzstark. Das meiste Geld wird 
weiterhin im Print-Geschäft verdient

	16 	 Die neue Agenda der  
		  Zeitschriftenverlage

Die Geschäftsführer deutscher Zeitschrif-
tenverlage sprechen über ihre aktuell wich-
tigsten strategischen Projekte

	34 	 Schluss mit den Sonntagsreden
VDZ-Hauptgeschäftsführer Stephan 
Scherzer kämpft für bessere wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen der deutschen 
Zeitschriftenverlage
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Empolyer Branding

Die Suche nach  
Vertriebstalenten
Personalexperten und Geschäftsführer aus 
Verlagen und Pressevertriebsunternehmen 
erläutern, wie sie potenzielle Mitarbeiter für 
sich gewinnen und binden
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Zeitschriftenmarkt
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